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Ausfall Bücherbus - Versorgung südlich Chiemgaustraße
BA-Antrag 20-26 / B 04417 des Bezirksausschusses des 17. Stadtbezirks vom 13.09.2022

Ausweitung Bücherbus bzw. Rückgabe- und Ausleihautomaten
BA Antrag 20-26 / B 06155 des Bezirksausschusses des 17. Stadtbezirks vom 14.11.2023

Sehr geehrte Frau Carmen Dullinger-Oßwald,

der Bezirksausschuss beantragte am 15.09.2022, die Grundschule in der Lincolnstraße wieder 
anzufahren. Unsere Antwort, dass die Grundschule in der Lincolnstraße über eine eigene 
Schulbibliothek verfüge und daher keinen Bedarf mehr an einer Betreuung durch den 
Bücherbus habe, nahm der Bezirksausschuss 17 zur Kenntnis, plädierte aber aufgrund der 
„Ansicht, dass der Fasangarten grundsätzlich zu stark mit bildungs- und sozialpolitischen 
Einrichtungen unterversorgt ist […] weiterhin für einen Bücherbus, solange es kein 
funktionierendes Zentrum – wie beispielsweise am Kino – geschaffen wird“.
Am 14.11.2023 beantragte der Bezirksausschuss, „die leerstehenden Räumlichkeiten in den 
Minnewit Arkaden für Rückgabe- und Ausleihautomaten der Stadtbibliothek zu nutzen“ bzw. 
diesen „Vorschlag zu prüfen“.
Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der mein Referat mit der 
Beantwortung beauftragt hat. 
Zu Ihren Anliegen möchten ich Ihnen Folgendes mitteilen: Die Münchner Stadtbibliothek fühlt 
sich aufrichtig geehrt durch das andauernde Engagement eines Bürgers, der sich mit 
mittlerweile fünf darauf zielenden Anträgen um eine Stadtbibliothek in seiner unmittelbaren 
Nähe bemüht. 
Warum die Zielgruppen und darum auch die Routen und Bestände der Bücherbusse geändert 
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wurden, haben wir bereits mehrfach dargelegt. Hinzufügen können wir an dieser Stelle noch: 
Ein Schulbücherbus und ein Bücherbus für Erwachsene unterscheiden sich grundlegend 
voneinander, vor allem hinsichtlich des Bestands; es ist mithin nicht möglich, eine Haltestelle 
für Erwachsene in eine Schulroute zu integrieren.
Eine Anmietung der „die leerstehenden Räumlichkeiten in den Minnewit Arkaden für 
Rückgabe- und Ausleihautomaten der Stadtbibliothek“ wiederum kommt für uns aus mehreren 
Gründen nicht in Frage. Zum einen ist es mit der Aufstellung von Automaten nicht getan; es 
handelte sich vielmehr um eine weitere Filiale, die von unserer Logistik und unseren Zentralen 
Diensten versorgt und gepflegt werden muss. Das ist personal- und kostenintensiv. Eine 
solche Investition muss sich gut rechtfertigen lassen, und das ist in diesem Fall leider nicht 
möglich. Denn die Erfahrungen des Bücherbusses haben uns, das zum zweiten, gezeigt, dass 
die Bedarfe im Umfeld der Cincinattistraße überschaubar sind; die Umwandlung des 
Erwachsenenbücherbusses in einen Schulbücherbus war schließlich auch wegen der 
sinkenden Nachfrage nach Ersterem sinnvoll geworden. Zum dritten steht die Münchner 
Stadtbibliothek in der Pflicht, die ganze Stadt im Blick zu haben, um die innerstädtische 
Teilhabe-Gerechtigkeit sicher zu stellen. Von der Cincinnatistraße sind tatsächlich gleich 
mehrere Stadtbibliotheken in etwa 15 Minuten mit dem ÖPNV erreichbar – und das ist bei 
vielen anderen Quartieren in München nicht gegeben. Wir bitten daher um Verständnis dafür, 
dass aus genannten Gründen eine Filiale in den Minnewit-Arkaden in der Münchner 
Stadtbibliothek aktuell keine Priorität hat.

Ich hoffe, dass Ihrem Anliegen mit dieser Entscheidung Rechnung getragen ist.

Mit freundlichen Grüßen 

Direktor der Münchner Stadtbibliothek
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